Libertäres Forum Frankfurt (LiFF)
c/o Dezentral


Wittelsbacherallee 45

Rundbrief Nr. 15
60316 Frankfurt


Tel. und Fax 069 - 49 09 203



September/Oktober 1995

Hallo,

gleich zu Beginn eine Bitte: Aus finanziellen und ökologischen Gründen bitten wir Euch - falls ihr unseren Rundbrief nicht mehr haben wollt -, den Briefumschlag dieses Rundbriefes oder den nächsten Rundbrief einfach zurück an den Absender zu schicken oder uns anders (Brief, Fax, Telefon, mündlich) Bescheid zu geben.

So, der schöne Sommer ist vorüber (schade!). Wir hoffen, daß wieder einige interessante Informationen und Veranstaltungen für Euch in diesem Rundbrief dabei sind. Wir würden uns freuen, die eine oder den anderen von Euch mal wieder im Dezentral anzutreffen.
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Termine im Dezentral

01. September (Fr), 19.30 Uhr: Vorführung eines Überraschungsfilms. Eine Veranstaltung der FAU. 

09. September (Sa), 19.49 Uhr: Alles kein Problem - (Viel) Performance von „Blöck“ mit „oe“!

Eine Veranstaltung des Kunstverein K.U.H. - Freigehege.

15. September (Fr), 19.30: Vorführung des surrealistischen Films: "Ein andalusischer Hund".

Eine Veranstaltung der Mittwochsgruppe.

22. September (Fr), 19.30 Uhr: Veganismus - Ohne tierische Produkte leben?! Vortrag und Diskussion mit Hans-Jürgen Lutz vom Verein Tier- und Naturschutz (TUN e.V.). Themen: Was ist Veganismus? Haben Tiere und Menschen gleiche Rechte? Vegan leben: Ethische und gesundheitliche Aspekte. Einblicke in die Praktiken der tierverarbeitenden Industrie.

Eine Veranstaltung des Libertären Forum Frankfurt.

20. Oktober (Fr), 19.30 Uhr: Vortrag und Diskussion zur Situationistischen Internationale.
Eine Veranstaltung der Mittwochsgruppe.

27. Oktober (Fr), 19.30 Uhr: Die Zukunft der Männer: nicht herrschend, aber selbstbewußt?! Vortrag und Diskussion für Frauen und Männer mit Peter Eisermann vom Informationszentrum für Männerfragen, Frankfurt. Themen: Aufgaben und Ziele des Informationszentrums. Gibt es den neuen Mann? Freiheitliche und autoritäre Männerbilder. Persönliche und gesellschaftliche Veränderungsmöglichkeiten für Männer.

Eine Veranstaltung des Libertären Forum Frankfurt. 

24. November (Fr), 19.30 Uhr: Heute : Leben - Lernen sowieso. Freie Schulen und libertäre Pädagogik. Vortrag und Diskussion mit Bettina Pech und Robert Hamm. Themen: Was können freie Schulen leisten? Wer braucht eine Schulpflicht? Lieber freie Schulen als keine Schule? Können Regelschulen freiheitlich sein?

Eine Veranstaltung des Libertären Forum Frankfurt.

Weitere Termine

02. September (Sa): Demonstration für die Stillegung des Atomkraftwerks Biblis und gegen die Castor-Brennelementetransporte nach Gorleben. Treff: 13 Uhr, Haupttor. Veranstalter: Regionalplenum Hessenbaden der Initiativen gegen Atomanlagen, Infotelefon: 069-6787186

02. September (Sa), Kommune  Lutter, Auf der Domäne, 38729 Lutter am Barenberge: 15-Jahr-Feier. Wer mehr wissen will, kann sich unter folgender Tel.-Nr. näher informieren: 05383-1884

14. September (Do), 20 Uhr, Wiesbaden: Anarchistisches Rhein-Main-Treffen (genauer Ort kann bei Thomas erfragt werden, Tel. 06103-88993).

22.-26. November, Niedersachsen: FLI-Treffen (Forum für Libertäre Information). Näheres unter Tel.: 06103-88993
27. November - 1. Dezember (Mo-Fr), Dezentral: Bildungsurlaub „Einführung in die anarchistische Theorie und Praxis“ (Arbeitstitel). Anmeldung bis 15. September 1995, Kosten: 350.- DM, Verein für Bildung und Kultur e.V., Tel. 06343-5770

Anarchistisch  Antisexistisches Netzwerk (AAN): Nach Absprache. Info bei Rike (Tel.: 069-452715)

RÜCKSCHAU:

Anarchistisches Sommercamp: Vom 22.-30. Juli fand bei Hamburg zwischen der Elbe und einem Badesee das anarchistische Sommercamp der anarchistischen Föderation Hamburg statt. Begrüßt wurden die zwei Leute vom LiFF und die anderen ca. 150 TeilnehmerInnen von einer rot-schwarzen FAU-Fahne auf dem Deich. Politik und Faulenzen waren beim Camp kein Widerspruch. Wir vom LiFF organisierten eine AG zum unserem Aufruf "Grundsätze der anarchistischen Bewegung" (siehe Anlage) und die AG "Unterschiede und Gemeinsamkeiten von AnarchistInnen und Autonomen". Die hauptsächlich jungen TeilnehmerInnen demonstrierten gleich zwei mal in Hamburg: Einmal gegen Faschos und zum anderen gegen die drohende Hinrichtung des schwarzen Journalisten Mumia Abu-Jamal in den USA.

Anarchafeministinnen Sommercamp vom 10.-13. August auf der Domäne Lutter am Bbge. (bei Seesen). Seit Oktober 1993 treffen sich einige Frauen/Lesben aus dem ganzen Land zweimal jährlich für ein Wochenende und diskutieren die verschiedensten Themen. Die Frauen dieses Treffens hatten etliche Anfragen von weiteren Interessentinnen. Es wird aber ab einer gewissen Anzahl von Teilnehmerinnen schwierig, z.B. Tagungshäuser zu finden und sich aufeinander einzulassen, damit eine persönliche Atmosphäre entstehen kann u.ä. Daher entschieden sich die Frauen/Lesben der letzten Treffen in langen Diskussionen dafür, ein Sommercamp zu organisieren. Interessierte Frauen/Lesben haben es damit leichter, z.B. ein weiteres Anarchafeministinnentreffen zu gründen. Diesen Zweck hat das Sommercamp erfüllt. Falls es weitere interessierte Frauen/Lesben gibt, könnt Ihr bei Rike (Tel. 069-452715) die Kontaktadresse dieses Treffens erfragen. Ansonsten hatte das Treffen eine angenehme Atmosphäre mit einigen Arbeitsgruppen unter einer großen Esche, Doppelkopf lernen, baden gehen, kochen, lesen, töpfern, schwätzen...

InFos zum Dezentral

jeden Freitag ab 20 Uhr Offener Abend im Dezentral, Wittelsbacherallee 45

Die Organisation der Offenen Abende verteilt sich monatlich wie folgt: 1. Freitag - FAU; 2. Freitag - Kunstverein Freige​hege; 3. Freitag - Mittwochsgruppe, 4. Freitag - Libertäres Forum Frankfurt; 5. Freitag (alle drei Monate) freies filoso​fisches Forum Frankfurt.

Gleichzeitig finden Freitagabends des öfteren Veranstaltungen statt. D.h., falls es ab 19.30 Uhr eine Veranstal​tung gibt, beginnt der Offene Abend im Anschluß daran ab ca. 22 Uhr.

Für Treffen, Veranstaltungen, Unterricht, Seminare,  Feten usw. können die Räume (auch tagsüber) von interessierten Einzelpersonen oder Gruppen nach Vorabsprache im TrägerInnenkreis des Dezentral (jeden 3. Sonntag in den ungeraden Monaten um 18 Uhr) gemietet werden.
Für eine kontinuierliche Arbeit brauchen wir eine stabile finanzielle Grundlage. Die finanzielle Lage weist zur Zeit eine leicht ansteigende Tendenz auf. Dennoch haben wir es immer noch nicht geschafft, alle Kosten voll zu sichern. Deshalb sind wir auch weiterhin dringend auf neue Spenden und Daueraufträge angewiesen. Diese könnt ihr auf folgendes Konto überweisen:

Verein für Bildung und Kultur e.V., Frankfurter Sparkasse, Kontonr. 33019, BLZ 500 502 01, Stichwort: Spende. Die Spenden sind steuerlich voll absetzbar.

Gruppeninfos:

Libertäres Forum Frankfurt:
Wenn Du Lust hast, bei uns mitzumachen: Komm zu unserem Treff jeden Mittwochabend um 20.30 Uhr im Dezentral Wir machen das AKI - Libertäres Info Ffm, diesen Rundbrief sowie Veranstaltungen. Jeden 4. Freitag im Monat gestalten wir den OFFENEN ABEND und organisieren in der Regel an diesem Termin eine Veran​staltung oder ein Programm.

Freies filosofisches Forum Frankfurt:

jeden letzten Freitag im Monat, 17 Uhr, Dezentral.
Kunstverein K.U.H. - Freigehege:

jeden letzten Montag im Monat, 20 Uhr, Dezentral: Offe​ner Treff für Interessierte.

Freie ArbeiterInnen Union (F.A.U.-IAA):
jeden 1. Sonntag im Monat, 20 Uhr, Dezentral: anarcho​syndikalistischer Gewerkschaftstreff für alle Interessierten.

Angestelltengruppe:

jeden zweiten Montag im Monat, 19.30 Uhr, Dezentral.

Mittwochsgruppe (anarchistische Theoriegruppe):

jeden Donnerstag , 19.30 Uhr, Dezentral.

Libertär-feministischer Frauentreff:
jeden 2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr, Dezentral

Im Frauentreff setzen wir uns aus antistaatlicher und herrschaftskritischer Sicht mit dem Begriff „Feminismus“ auseinander. Für unsere Diskussionen benutzen wir verschiedene Texte. Die Gruppe ist für alle interessierten Frauen offen.

Zum Rundbrief:

Mit diesem wollen wir Menschen erreichen, die an einem kon​tinuierlichen Informationsaustausch innerhalb der liber​tär/anarchistischen Bewegung im Frankfurter Raum interessiert sind. Wir stellen den Rundbrief allen Interessierten für kurze Infos zur Verfügung. Den Rundbrief verschicken wir alle zwei Monate kostenlos, freuen uns jedoch über jede Spende (für Porto etc.). Wer den Rundbrief nicht mehr beziehen will, melde sich doch bitte bei uns, damit wir Portokosten sparen können.

Redaktionsschluß für Rundbrief Nr. 16: 18. Oktober 1995

Freiheit und Glück, Liebe und Anarchie

Die Frauen und Männer vom Libertären Forum Frankfurt

Anlagen: LiFF-Selbstdarstellung und Aufruf zu einer Diskussion über Grundsätze der anarchistischen Bewegung

Bankverbindung: T. Schupp (LiFF-Rundbrief), Postgiro Frankfurt 560973-607, BLZ 500 100 60

